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Folgende Tagesordnungspunkte werden behandelt:

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

Bekanntgaben (keine Vorlage)

Sanierung Obertalstraße, Nachtrag zur Sitzung vom 1,).11 .,)018

Bebauungsplan Campingplatz Vörlinsbach - Erweiterung, hier:

Entwurf zur Offenlage und -beschluss

Bauanträge

Haushaltsplan 2019, hier: Einbringung und 1. Lesung

Verschiedenes (keine Vorlage)

Frageviertelstunde (keine Vorlage)
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TOP 1 Bekanntgaben

Der Bürgermeister gibt die aktuell erwarteten Flüchtlingszahlen für 2019 bekannt
und erläutert die Unterbringungsplanung.
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TOP 2 Sanierung Obertalstraße, Nachtrag
12.11.2018

zur Sitzung VOm

Beratung

Bürgermeister Vosberg begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Dipl.-Ingenieur

Stangwald von Büro Raupach und Stangwald.

Dieser stellt einen Entwurf für die Sanierung der Obertalstraße vor, den er für

den wirtschaftlichsten hält. Ferner geht er auf die Alternativen ein.

Ortsvorsteher Schreiner regt an, hier noch andere Leitungsführungen für die
neue Wasserleitung zu prüfen. Gemeinderat Zink regt an die einzelnen
Hausanschlüsse bezüglich Wasser/Abwasser ebenfalls in die
Sanierungsüberlegung mit einzubeziehen. Dies könne, falls auch hier eine
Sanierung naheliegt, sinnvoll sein.

Herr Stangwald erläutert, dass die Sanierung der Gesamtdecke der Obertalstraße
als Verbundmaßnahme zusammen mit der Wasserleitungserneuerung und dem
Einziehen von Glasfaseranschlüssen wirtschaftlich und tatsächlich Sinn macht.

Tatsächlich, weil die Straße sonst durch die Erneuerung der Wasserleitung
erheblich beschädigt würde. Der schlechte Status quo des Straßenbelages würde
sich dann negativ in miserabel verändern.

Gemeinderat Rudiger sieht in Bezug an anderen Stellen im Gemeindegebiet eine
höhere Priorität als die Obertalstraße.

Der Bürgermeister unterstützt noch einmal die Synergieeffekt-Argumentation des
Büros.
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TOP 3 Bebauungsplan Cimpi
?r-

a
rz Vörlinsbach

hier: Entwurf zur Offenlage und -beschluss
Erweiterung,

Gemeinderat Tobias Jautz erklärt sich für befangen, verlässt den Sitzungstisch
setzt sich in den Zuschauerbereich und nimmt an der Beratung und
Beschlussfassung nicht teil.

Beratung

Aufgrund der Abwägung aus der ersten Offenlage und der ersten Trägeranhörung
die nun als frühzeitige Beteiligung gewertet wird, stellt Herr Laule vom Büro
Faktorgnün den Offenlageentwurf vor.

Bürgermeisterstellvertreter Rees hackt bezüglich der Gehwegfrage nach. Er hält
für die Erweiterung des Campingplatzes es für wichtig, dass der Betreiber sich
auch um die Fußgänger kümmert, die die Vörlinsbachstraße nutzen.

Planer Laule erläutert, dass durchaus Überlegungen hier im Gange seien, die
jedoch nicht direkt im Zusammenhang mit der Gestaltung des Baugebietes
zusammenhängen. Ortsvorsteher Schreiner spricht sich hier für eine Regelung
aus.

Nachdem Planer Laule die weiteren Punkte erläutert hat, findet man den

Konsens, dass der Entwurf wie vorgetragen Offengelegt werden soll und auch die

Trägeranhörung durchzuführen sei.

Die Gehwegfrage soll außerhalb des Bebauungsplanverfahrens geregelt werden,

da die Vörlinsbachstraße mehr als eine Erschließungsstraße des Campingplatzes

ist und auch ein Gehwegbedarf dem Ortsteil dient, nicht ausschliel31ich dem

Campingplatz.

Beschluss (12 Ja-S'timmen, O Nein-S"timmen, 2 Enthaltungen)

Der Gemeinderat billigt die Offenlage Entwurf des Bebauungsplanes und der
örtlichen Bauvorschriften des Bebauungsplan Campingplatz Vörlinsbach
Erweiterung und beauftragt die Verwaltung mit der Offenlage (§ 3 BauGB), sowie
die Trägeranhörung (§ 4 BauGB).

Ferner ist die Verwaltung ist beauftragt die Möglichkeit eines Gehweges entlang
der Vörlinsbachstraße und auch andere Möglichkeiten bezüglich eines
Fußgängerweges für die Campingplatzbesucher zu prüfen und entsprechende
Vorschläge vorzustellen.
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TOP 4 Bauanträge

A, Beratung

Gemeinderätin Lauby erklärt sich für befangen und nimmt an der Beratung und
Beschlussfassung nicht teil.

Sodann trägt die Verwaltung vor: Herr Josef Lauby, Hauptstraße 33 beantragt
auf Flst.Nr. 129 den Neubau einer landwirtschaftlichen Bergehalle für Heu und
Stroh. Das Vorhaben bedarf des Einvernehmens der Gemeinde.

)lBeschluss (einImlll?lllllllll5

Dem Vorhaben wird das Einvernehmen der Gemeinde erteilt.

B. Beratung

Die Verwaltung trägt vor. Claudia Ritterbach und Paul Watzek, Bruckmühlenweg
7, 79199 Kirchzarten planen die Sanierungs- und Umbauarbeiten auf Flst.Nr.
303/1 0berried, Weilersbachstraße im Bereich des ehemaligen Hofgutes
Schweizerhof. Das Vorhaben bedarf des Einvernehmens der Gemeinde.

Seitens der Ratsmitglieder wird darauf hingewiesen, dass man zwar grundsätzlich
mit dem Vorhaben einverstanden sei, jedoch zeichnet es sich ab, dass vermehrt
auf der Weilersbachstraße geparkt wird. Der Milchwagen wurde dadurch schon
blockiert. Daher ist die Bauherrschaft zu bitten während der Baumaßnahmen den

beauftragten Firmen Parkrrföglichkeiten auf dem eigenen Grundstück
einzuräumen.

Beschluss (einstimmig)

Dem Vorhaben wird das Einvernehmen der Gemeinde erteilt.

Die Verwaltung ist beauftragt sich um die Parksituation auf der
Weilersbachstraße im Bereich ehemaliger Schwiizerhof zu kümmern. Die
Bauherren sind zu bitten, ausreichend Stellplätze auf dem eigenen Gelände
bereit zu halten.
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TOP 5 Haushalt 2019, hier: Einbringung und 1. Lesung

Beratung

Rechnungsamtsleiterin Leimroth liest die Planzahlen 2019 vor. Der

Bürgermeister erläutert die wesentlichen Eckpunkte:

1. Bei der Feuerwehr steht ein erheblicher Bedarf an, dies resultiert aus der

rechtlichen und politischen Neubewertung des Brand- u.

Katastrophenschutzes.

2. Zuschussbedarf beim Ursulinenhof, hier geht die Planung von rund
100.000 Euro aus.

3. Baugebiete brauchen Planungsmittel, damit es hier vorwärts gehen kann.
4. Der Breitbandausbau über den Zweckverband des Landkreises soll

vorangetrieben werden, gerade für St. Wilhelm.

Sodann wird das Planwerk von Rechnungsamtsleiterin Gudrun Leimroth
vorgelesen und Nachfragen erläutert. Für eine Debatte zu einzelnen Punkten
verweist der Bürgermeister auf die 2. Lesung.
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TOP 6 Verschiedenes

Gemeinderat Fridolin Gutmann erkundigt sich nach der Planung für den 2.
Bauabschnitt der Kreisstraße durch Hofsgrund.

Ortsvorsteher Schreiner erkundigt sich, wann das Thema Flüchtlingscontainer am
Sportplatz und Belegung als TOP aufgenommen wird. Ferner regt er an, auf dem
Spielplatz beim Kindergarten eine Rutsche für 3 bis 4 jährige Kinder zu
installieren. Er warte auch noch auf die Abrechnung GEO und will wissen, wann
die Maßnahme Bürgerhaus Hofsgrund abgerechnet wird.

Gemeinderat Stefan Winterhalter regt an, dass das Baustellenschild beim
Ursulinenhof besser an einem Laternenpfahl befestigt werden solle, der aktuelle
Standort behindere die Durchfahrt.
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TOP 7 Frageviertelstunde

*

*

*

Ein Bürger erkundigt sich nach den aktuellen Plänen der Gemeinde für die
Häuser im Hörnegrund.
Ein weiterer Bürger will wissen, ob die Bürger eine Aufstellung darüber
bekommen, was für den Bau des Ursulinenhofes verkauft würde.

Ferner wird gefragt, ob man einen Teil des Gehweges entlang der
Hauptstraße ausbauen könne.
Ein Bürger erkundigt sich, inwiefern sich die Gemeinde auf den
Migrationspakt einstelle.
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